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Turnier für
Skatfreunde

Baumheide (WB). Ein Skattur-
nier gibt es am Sonntag, 8. Januar,
im Freizeitzentrum Baumheide
am Rabenhof 76. Beginn ist um 14
Uhr, Einlass bereits ab 13.30 Uhr.
Weitere Informationen und An-
meldungen unter Telefon
0521/5 57 62 70.

Verein sammelt
Weihnachtsbäume

Altenhagen (WB). Der Jugend-
förderverein des FC Altenhagen
sammelt an diesem Samstag, 7. Ja-
nuar, ausgediente Weihnachts-
bäume. Von 9 Uhr an sind die Hel-
fer des Sportvereins in Alten-
hagen und Brönninghausen unter-
wegs. 

»Atempause«
in der Kirche

Vilsendorf (WB). In der Epi-
phaniaskirche in Vilsendorf wird
am Mittwoch, 11. Januar, die Reihe
der »Atempausen« fortgesetzt.
Um 19 Uhr beginnt die meditative
Besinnung mit Glockengeläut, Ge-
beten, Zeiten der Stille, Orgelme-
ditation und Geschichten zum
Nachdenken. Bei Kerzenschein ha-
ben die Besucher dann die Mög-
lichkeit, in der Wochenmitte eine
Zeit der Besinnung zu verbringen.
Gestaltet werden die »Atempau-
sen« von der Prädikantin Annette
Wittenbrink.

Jöllenbeck
Dornberg
Schildesche

Heepen
Stieghorst
Gadderbaum

lichkeit und Frieden. Aufgeführt
wird das Werk für Chor, Solisten
und Orchester von Caio Montero,
Bariton am Bielefelder Stadtthea-
ter, der Schauspielerin Helen
Grass und dem Oldenburger Can-
to-Projekt.

 Erneut zu Gast bei »Brake kul-
turell« sind auch in diesem Jahr
wieder die Mindener »Stichlinge«,
die bereits Anfang Februar auftre-
ten und in ihrem aktuellen Kaba-
rett-Programm fragen »Geht’s

Zur Auswahl der Veranstaltungen
sagt Gerhard Wäschebach: »Wir
versuchen, das Programm immer
abwechslungsreich zu gestalten.«

Inzwischen habe sich der Verein
so gut etabliert, dass es Anfragen
von zahlreichen Künstler gebe, die
Teil des Programms werden wol-
len, erklärt Vorstandsmitglied
Maria Bünemann. »Mittlerweile
sind es so viele, dass wir Absagen
erteilen müssen.« Denn von der
Organisation bis zur Vorbereitung

der Spielstätten übernehmen die
Vorstandsmitglieder die meisten
Aufgaben. 

Fast 190 Mitglieder hat »Brake
kulturell« inzwischen – mit leicht
steigender Tendenz. 

Annegret Bokermann, Gerhard Wäschebach, Maria Bünemann und
Horst Klatt (von links) vom Vorstand des Vereins »Brake kulturell«

hoffen, die Zahl von 2000 Besuchern 2016 in diesem Jahr übertreffen
zu können.  Foto: Uffmann

Das Ziel: Den Besucherrekord knacken
 Von Hendrik U f f m a n n

B r a k e (WB). Mehr als 2000
Besucher haben 2016 die Ver-
anstaltungen von »Brake kultu-
rell« erlebt. In diesem Jahr ha-
ben sich die Akteure des Ver-
eins das Ziel gesetzt, diesen 
Rekord aus dem Jahr des zehn-
jährigen Bestehens zu knacken. 
Dazu haben sie ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die 
Beine gestellt – die Termine für 
die erste Jahreshälfte haben sie 
jetzt vorgestellt. 

Acht Veranstaltungen sind es,
die der Verein bis Juli organisiert.
Zwei davon stechen dabei beson-
ders hervor: Das Oratorium »Can-
to Generale« des griechischen Mu-
sikers Mikis Theodorakis am 18.
März (19 Uhr, Altstädter Nicolai-
kirche) und der Auftritt des Da-
mascus String Quartetts am 21. 
Mai (17 Uhr, evangelische Kirche
Brake, Braker Straße). 

Gegründet wurde dieses von
Musikern des syrischen National-
orchesters, die nach Europa ge-
flüchtet sind und vor allem Werke
von Komponisten aus ihrem Hei-
matland spielen werden. »Wir ha-
ben das Ensemble in unser Pro-
gramm aufgenommen, um auch
ein Zeichen für den interkulturel-
len Dialog anstelle von Ausgren-
zung zu setzen«, erklärt »Brake
kulturell«-Vorsitzender Gerhard
Wäschebach. Bielefelder, die an
orientalischer Musik interessiert
sind, sind ebenso willkommnen
wie syrische Flüchtlinge, die bei
dem Konzert ein wenig Heimatge-
fühl erleben können. Um allen den
Besuch zu ermöglichen, ist der
Eintritt frei, erklärt Annegret Bo-
kermann vom Vereinsvorstand.

 Im »Canto General«, den Mikis
Theodorakis’ zu Texten des chile-
nischen Literatur-Nobelpreisträ-
gers Pablo Neruda komponiert
hat, geht es um Freiheit, Mensch-

Verein »Brake kulturell« stellt Programm für die erste Jahreshälfte 2017 vor

Der russische Geiger Dmitry Smirnov war bereits vor sieben Jahren
zum ersten Mal in Brake zu Gast.

Das Damascus String Quartett wird vor allem Werke syrischer Kom-
ponisten spielen, der Eintritt zu dem Konzert ist frei. 

Nach dem gestrigen Aussendungsgottesdienst zie-
hen die Sternsinger der Gemeinde los, um ihren

Segen zu bringen und für einen guten Zweck zu
sammeln.  Foto: Hans-Werner Büscher

Die Termine

»Musical meets Opera«, 22.
Januar, 17 Uhr, ev. Gemeinde-
haus Brake; Mindener 
»Stichlinge«, 7. Februar, 20 
Uhr, Rudolf-Steiner-Schule, 
An der Propstei 23; Dritte 
Ausstellung mit Braker 
Künstlern, ab 12. Februar, 
11.30 Uhr, ev. Gemeindehaus 
Brake; Theodorakis: Canto 
General, 18. März, 19 Uhr, Alt-
städter Nicolaikirche; Nagler 
und Family und Friends, 1. 
April, 17 Uhr, ev. Gemeinde-
haus Brake; Damascus String 
Quartett, 21. Mai, 17 Uhr, ev. 
Kirche Brake; Vierte Ausstel-
lung mit Braker Künstlern, 
ab 11. Juni, 11.30 Uhr, ev. Ge-
meindehaus Brake; Dmitry 
Smirnov, 8. Juli, 17 Uhr, ev. 
Kirche Brake. Alle Infos:

@ ________________________
www.brakekulturell.de

Sternsinger in Schildesche unterwegs
Jungen und Mädchen der katholischen Gemeinde St. Johannes Baptist sammeln für Kinderhilfsprojekte 

Schildesche (WB). »Segen
bringen, Segen sein. Gemeinsam
für Gottes Schöpfung – in Kenia
und weltweit« lautet das Motto
der diesjährigen Sternsingerak-
tion, an der sich auch die katholi-
sche Gemeinde St. Johannes Bap-
tist Schildesche beteiligt. Nach
dem gestrigen Auftakt mit einem
Aussendungsgottesdienst ziehen
die rund 20 Sternsinger der Ge-
meinde noch bis Samstag als Hei-
lige Drei Könige verkleidet durch
die Straßen, um singend ihren
Segen an die Haustüren zu brin-
gen und für einen guten Zweck
zu sammeln.

Das Leitwort »Segen bringen,
Segen sein«, weist auf die zwei
Aspekte der Sternsingeraktion
hin. Zum einen ziehen die Kinder
aus, um ihren Segen zu den Häu-
sern der Gemeinde zu bringen,
zum anderen werden sie aber da-
durch, dass sie Geld für Kinder in
Not sammeln, zum Segen für die-
se Kinder auf der ganzen Welt. So
richten sie ihren Blick besonders
auf Kinder, die im extrem trocke-

nen Norden Kenias unter den
Folgen des Klimawandels leiden.

Doch nicht nur Kinder im Bei-
spielland Kenia profitieren auch
zukünftig vom Einsatz der klei-
nen und großen Könige in
Deutschland. Das gesammelte
Geld wird weltweit für Hilfspro-
jekte eingesetzt, die Kindern zu-
gutekommen – Kinder in über
100 Ländern der Welt werden je-
des Jahr in Projekten betreut, die
mit Mitteln der Aktion unter-
stützt werden.

In Schildesche besuchen die
Sternsinger nachmittags die
Haushalte der Gemeinde und
schreiben mit Kreide den Segens-
wunsch »20 * C + M + B * 17« –
»Christus mansionem benedicat«
– über die Türen.

  Im vergangenen Jahr wurden
in der Gemeinde St. Johannes
Baptist beinahe 550 Haushalte
besucht, wobei die Sternsinger
etwa 7200 Euro sammeln konn-
ten. Bundesweit wurde ein Er-
gebnis von etwa 46,2 Millionen
Euro erzielt.

Diebe stehlen
Dosenbier

Dornberg (WB). Diebe haben
ungewöhnliche Beute bei zwei
Einbrüchen in Dornberg ge-
macht. Sie entwendeten unter
anderem eine Palette Dosenbier
und zwei tiefgefrorene Pakete
Windbeutel, teilte Polizeispre-
cherin Kathryn Landwehrmeyer
gestern mit.

 In der Nacht zu Dienstag dran-
gen die Einbrecher in zwei Mehr-
familienhäuser an der Straße
Vulksiekshof ein. Am Mittwoch-
morgen gegen 9 Uhr entdeckte
ein 66-jähriger Bewohner des
einen Hauses, dass im Keller
einer der Holzverschläge aufge-
brochen worden war. Daraus hat-
ten die Diebe das Bier entwendet.
Einige Häuser weiter brachen die
Täter ebenfalls einen verschlos-
senen Verschlag im Keller auf.
Außer einem Laubbläser der Mar-
ke Stihl nahmen sie dort aus der
Tiefkühltruhe einer 43 Jahre alten
Hausbewohnerin die Windbeutel
mit.

Hinweise auf die Diebe nimmt
das Kriminalkommissariat 12 der
Bielefelder Polizei entgegen
unter Telefon 0521/54 50.

noch?«. Der Vorverkauf für die
Karten für die »Stichlinge« wie für
den »Canto General« beginnt be-
reits am 10. Januar.

Zum Programm gehören auch
zwei weitere Ausstellungen im
evangelischen Gemeindehaus Bra-
ke mit Werken von Braker Künst-
lern, die im vergangenen Jahr zum
zehnjährigen Bestehen von »Brake
kulturell« ins Leben gerufen wor-
den waren. Die Vernissagen sind
am 12. Februar sowie am 11. Juni.


